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Wie eine Stadtorganisation den ersten Jahrestag der SED vorbereitet
Bei einem Besuch in G. fand ich die Genossen mit der 

Vorbereitung zum Kleben von Plakaten mit der Losung 
„Von der Vereinigung der beiden Arbeiterparteien im öst­
lichen Teile Deutschlands — zur einigen sozialistischen Par­
tei in ganz Deutschland“ beschäftigt. Die Genossen Funktio­
näre erklärten mir, daß sie die Vorarbeiten zur Feier des
1. Jahrestages der Schaffung der Sozialistischen Einheits­
partei Deutschlands treffen. Mit großem Interesse studierte 
ich den diesbezüglichen Arbeitsplan der Stadtorganisation 
und ließ mir über die Vorbereitungen berichten.

Zur innerparteilichen Vorbereitung auf den Jahrestag 
der Vereinigung veranstalten Anfang April alle Grund­
organisationen Bildungsabende mit dem Thema „Ein Jahr 
SED“. Dadurch wird allen Mitgliedern die Möglichkeit ge­
boten, sich mit den grundlegenden Fragen der Einheit und 
den Ergebnissen der Arbeit unserer Partei im vergangenen 
Jahre vertraut zu machen. Weiter findet im Anschluß an 
die Bildungsabende eine allgemeine Mitgliederversammlung 
statt. Tagesordnung ist: 1. Bericht des Vorstandes über die 
Tätigkeit der SED zur Verbesserung der Lage der Werk­
tätigen und die nächsten Aufgaben. 2. Beratung und Be­
schlußfassung über die Durchführung einer großen öffent­
lichen Kundgebung am 22. April mit dem Thema „Die Ein­
heit Deutschlands und die SED“.

Die Kommissionen arbeiten zum zweiten Punkt der 
Tagesordnung konkrete Vorschläge aus, und zwar: Wer­
bung und Presse ist verantwortlich für die Herausgabe 
eines illustrierten Flugblattes und die Hausagitation, um 
einen Massenbesuch der Kundgebung sicherzustellen. Die 
Kommission Kultur und Erziehung entwirft ein Programm 
zur Ausgestaltung der Kundgebung, die einen feierlichen 
Charakter tragen soll.

Die Stadtleitung hat an alle Betriebsgruppen die Wei- 
sung gegeben, in ihren Betrieben allgemeine Betrieb#* 
Versammlungen mit der Tagesordnung „Der bevorstehende 
Friedensvertrag und die Arbeiterschaft“ abzuhalten.

Der Vorstand der Stadtorganisation unterbreitet der all­
gemeinen Mitgliederversammlung den Vorschlag, daß sich 
jedes Mitglied verpflichten soll* aus Anlaß des ersten Jahres­
tages der Vereinigung eine der folgenden Broschüren 
soweit wie möglich durchzuarbeiten: Grotewohl „Deutsche 
Verfasßungspläne“, Marx-Engels „Das Kommunistische 
Manifest“, Engels „Die Entwicklung des Sozialismus von 
der Utopie zur Wissenschaft“.

Die Kommission für die allgemeine Organisation bereitet 
die Werbung neuer Mitglieder für die SED vor. Es werden 
kleine Werbegruppen gebildet, die unter den Arbeits­
kollegen in den Betrieben und in den Wohnungen werben.

Eine Gruppe von Genossen und Genossinnen erklärte 
sich bereit, unter Leitung der Kommission Werbung und 
Presse noch einige Spruchbänder mit den Losungen:

„Die Einheit der Arbeiterbewegung ist das Fundament 
der Einheit Deutschlands“,

„Die SED — Vorkämpferin der volksdemokratischen 
Ordnung“,

„Die SED erstrebt die Einheitsfront aller demokratischen 
Kräfte“,

„Die SED — die Triebkraft der demokratischen 
Wirtschaftsordnung“,

„Die einige sozialistische Partei Deutschlands ist die Vor­
aussetzung für die Erringung des Sozialismus“

herzustellen und an verkehrsreichen Plätzen und Straßen 
anzubringen. Durch diese Losungen soll die gesamte Be­
völkerung auf den Jahrestag der Vereinigung aufmerksam 
gemacht und die Werbung für die SED gefördert werden.

Der gesamte Arbeitsplan der Stadtorganisation in G. 
zeigte mir, daß die Genossen ernsthaft bemüht sind, den 
Jahrestag der Vereinigung zur Steigerung ihrer politischen 
Arbeit, zur Werbung für die SED und die Arbeitereinheit 
in ganz Deutschland, aber auch zur Verstärkung der Auf­
bauarbeit im Interesse des schaffenden Volkes auszunützen.

Die Vorsitzende der Stadtorganisation berichtete mir 
außerdem, daß diese Arbeiten zu einer würdigen Feier des 
ersten Jahrestages der Vereinigung der Arbeiterparteien 
gleichzeitig der Vorbereitung des 1. Mai dienen werden. In 
allen Versammlungen und Beratungen, aber auch bei den 
Haueagitationen, werden die Genossen darauf hingewiesen* 
daß unser Kampf um die Einheit Deutschlands und Schaf­
fung einer großen vereinigten sozialistischen Partei ganz 
Deutschlands am besten in gewaltigen Aufmärschen und 
Kundgebungen zum 1. Mai zum Ausdruck gebracht werden 
kann.

Haben affe Organisationen so wie diese Stadtorgani­
sation die Vorbereitungen zum Geburtstag der SED und 
zum 1. Mai getroffen? D.
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